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Einladung 
 

zur Sitzung des Ortsbeirates Mainz-Hartenberg/Münchfeld am 
Dienstag, 12.07.2022, 18:30 Uhr, 

Grundschule Dr.-M.-L.-King-Schule, Turnhalle, J.-F.-Kennedy-Str. 7, 55122 Mainz 
 
 
Tagesordnung 
 
 
a) öffentlich 
 
 
Anträge 
 
1. Neubau "Parkhaus" im MLK-Gelände (SPD) 
 
2. Stellplätze/Behindertenstellplätze (SPD) 
 
3. Aufstellung generationenübergreifender Spielgeräte Hartenberg-Park (CDU) 
 
4. Installierung Sport- und Fitnessgeräte im Münchfeld-Park (CDU) 
 
 
5. Einwohnerfragestunde 
 
 
Anfragen 
 
6. Errichtung Buswartehalle an der neuen Haltestelle "Universität E" (CDU) 
 
7. Anfragen aus vorherigen Sitzungen 
 
8. Sachstandsberichte 
 
9. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
10. Stadtteilmittel 
 
 
b) nicht öffentlich 
 
11. Bau- und Grundstücksangelegenheiten 
 
12. Mitteilungen und Verschiedenes 
 



 

 
Mainz, 04.07.2022 
 
gez. Jutta Lukas 
Erste stellvertretende Ortsvorsteherin 
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Ortsverwaltung Hartenberg/Münchfeld 
John-F.-Kennedy-Straße  
z. Hd. v. Frau Sauer 
55122 Mainz  
   
       
                     

Mainz, den 01.06.22 
 
 
Antrag der SPD-Fraktion im Ortsbeirat Hartenberg/Münchfeld 
 
Der Ortsbeirat Hartenberg/ Münchfeld wird gebeten, dem nachfolgenden, begründeten Antrag 
seine Zustimmung zu geben.  
 
Betrifft: Neubau „Parkhaus“ MLK-Gelände 
 
Das vorhandene Parkhaus im MLK-Gelände ist in die Jahre gekommen und sollte, wie es der 
Stadtratsbeschluss bereits vor Jahren hergegeben hat, erneuert werden. Haushaltsmittel 
waren bereits einmal für das Neubauprojekt in einer Größenordnung von ca. 1,4 Mio. € 
eingestellt worden. Planungsleistungen waren mit Ideensammlungen, 
Grundlagenermittlungen begonnen worden in Abstimmung mit der AWO. Eine Fortführung der 
Planung hat jedoch nicht stattgefunden. Aufgrund der Coronapandemie ist zunächst einmal das 
Projekt zurückgestellt bzw. überhaupt nicht weiter bearbeitet worden. Im Haushalt der Stadt 
Mainz sind die ursprünglich eingestellten und freigegebenen Mittel nicht mehr berücksichtigt 
worden. Der Zustand des Gebäudes ist jedoch nicht besser geworden, auch wenn von Seiten 
der Stadt Mainz im Zuge der Bauunterhaltungsmaßnahmen kleinere Sanierungsarbeiten innen 
wie außen durchgeführt worden sind. Wir möchten deshalb bitten, dass die ursprüngliche, 
bereits im Stadtrat beschlossene Maßnahme mit einer neuen Planung und einem Neubau des 
Parkhauses beschlossen wird. Die aktuellen Bedürfnisse an eine derartige Sozialeinrichtung 
müssen berücksichtigt werden, aber auch, um einen energetisch wie qualitativ verbesserten 
Gebäudekörper zu erhalten mit der dazugehörigen Freifläche. Wir bitten um Zustimmung 
 
Begründung: 
 
Bereits vor geraumer Zeit gab es im Auftrag der Stadt Mainz mit Hilfe der GWM eine 
Überprüfung der baulichen Substanz des Parkhauses.  
Aus der Überprüfung ging hervor, dass es sich um ein nicht weiter sanierungswürdiges 
Gebäude handelt. Aufgrund dieser Tatsache wurde bereits vor langer Zeit über den Ortsbeirat 
Hartenberg-Münchfeld mit Unterstützung des Stadtrates und des Sozialdezernates der 
Beschluss gefasst, ein neues Parkhaus zu errichten, um damit auch den aktuellen 
Gegebenheiten und der Fortentwicklungen gerecht zu werden. Ein Haushaltsansatz wurde 
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gebildet. Bedingt durch die schlechte Haushaltssituation in den Jahren 2015 – 2018 wurde das 
Projekt zurückgestellt. In der Zeit der Corona-Pandemie wurden dann zunächst einmal die 
Aktivitäten, wie in vielen sonstigen derartigen Richtungen zurückgefahren und es bestand 
zumindest vordergründig nicht der dringende Bedarf, das Projekt weiter zu verfolgen. Jetzt 
aber ist feststellbar, dass die Aktivitäten wieder in kompletter Breite aufgenommen werden 
konnten und sich die Situation aktuell derart darstellt, dass aufgrund der Gegebenheiten ein 
noch höherer Bedarf gegeben ist, wie vor der Pandemie. Das Gebäude kann dauerhaft seine 
Aufgaben nicht mehr erfüllen. Aufgrund der Tatsache, dass das Projekt nicht mehr im Haushalt 
mit einem Mittelansatz vorhanden ist, sich aber aktuell die gesamtwirtschaftliche Lage der 
Stadt Mainz wesentlich verbessert, sollte nochmals der Versuch unternommen werden das 
Projekt zu platzieren. In Rücksprache mit dem von der Stadt beauftragten Betreiber, der AWO-
Mainz, wäre es wünschenswert das Projekt nochmals anzugehen und ihm eine Chance zu 
geben. 
 
 
Für die SPD-Fraktion in Hartenberg-Münchfeld  
 
Jürgen Zaufke 
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Ortsverwaltung Hartenberg/Münchfeld 
John-F.-Kennedy-Straße  
z. Hd. v. Frau Sauer 
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Mainz, den 01.06.22 
 
 
Antrag der SPD-Fraktion im Ortsbeirat Hartenberg/Münchfeld 
 
Der Ortsbeirat Hartenberg/ Münchfeld wird gebeten, dem nachfolgenden, begründeten Antrag 
seine Zustimmung zu geben.  
 
Betrifft: Einrichtung von Stellplätzen/ Behindertenstellplatz am Hauptfriedhof, Teilbereich  

Hartenberg 
 
Das Kolumbarium auf der Seite des Hauptfriedhofes, und hier speziell der Teilbereich zum 
Hartenberg, befindet sich im Wachstum. Die Anlagen sind weit ausgedehnt und aufgrund 
dessen gibt es eine größere Anzahl von Besuchern in dem Bereich vom Hartenberg. Viele der 
Besucher sind jedoch von außerhalb und nutzen oftmals die Parkplatzfläche entweder an der 
Albert-Schweizer-Straße, um dann über den Brückenzugang auf die andere Seite der Saar-
Straßenrampe zu gelangen, auf den kleineren Teil des Hauptfriedhofes Mainz. Es wurde uns 
zugetragen, dass vor allen Dingen ältere Menschen und Menschen mit Handicap es schwer 
haben, diesen doch etwas längeren Weg auf den Friedhof über die Brücke hin zu benutzen. Es 
stellt sich die Frage, inwieweit es möglich ist, an der Zugangsstraße am Taubertsberg bei den 
dort noch befindlichen Flächen des Friedhofs einen oder zwei Behindertenstellplätze zu 
schaffen, die es dann diesen Menschen ermöglicht, in räumlicher Nähe den Friedhof 
aufzusuchen. Wir bitten um Zustimmung zu dem Antrag. 
 
Begründung: 
 
Aufgrund dessen, dass der fußläufige Weg von dem Hauptfriedhof über die Fußgängerbrücke 
zu dem Flächenteil des Hauptfriedhofs auf der Hartenberg-Seite zwar mit einer 
behindertengerechten Treppenanlage und Brückenanlage auch von Menschen mit 
Einschränkungen genutzt werden kann, sich aber als sehr lang herausstellt, wäre es hilfreich, 
dass hauptsächlich ältere Personen, die diesen Weg als beschwerlich empfinden, eine 
Alternative haben. Zum Beispiel könnte man über das Friedhofspersonal erfahren, ob es 
zumindest einen oder zwei barrierefreie Parkplätze unmittelbar am Friedhofsteil des 
Hartenberg geben könnte. Die Flächen direkt angebunden an die Straße am Taubertsberg 
dürften zur Verfügung stehen. Von dieser Seite ist auch eine Zufahrt gegeben für das 
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Friedhofspersonal für die Grünarbeiten und die sonstige Pflege der einzelnen Gräber und des 
Kolumbariums. Es sollte von Seiten der Friedhofsverwaltung in Verbindung mit der Stadt Mainz 
geprüft werden, ob entsprechende Flächen freigestellt werden können für Stellplätze. Es wäre 
für den vorbeschriebenen Personenkreis eine große Hilfe, zumal eindeutig erkennbar ist, dass 
die Flächen in diesem Teilbereich aktuell stark belegt sind mit Gräbern und dem gewachsenen 
Teil des Kolumbariums.  
 
 
Für die SPD-Fraktion in Hartenberg-Münchfeld  
 
Jürgen Zaufke 
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         CDU  Fraktion 

                                    Ortsbeirat    
                                             Mainz-Hartenberg/Münchfeld 
 

 

Frau Ortsvorsteherin Christin Sauer    

Ortsverwaltung Hartenberg/Münchfeld                                            

 

Mainz, den 14.06.2022 

 

Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion zur Ortsbeiratssitzung am 12.07.2022 

 

Errichtung einer Buswartehalle an der neuen Haltestelle " Universität E " 

 

Oberbürgermeister Ebling hat dem Ortsbeirat am 16. Juni 2021 mitgeteilt, dass die 

Verwaltung den Vorschlag des Ortsbeirats zur Errichtung einer Buswartehalle an der 

Haltestelle "Universität E" der Firma DSM/Ströer in einem für Anfang Juli 2021 geplanten 

Gesprächstermin unterbreiten werde < vgl. TOP 8.1 der Ortsbeiratssitzung vom 21. 

September 2021: Sachstandsbericht zu Antrag 0081/2021 . 

 

Wir fragen die Verwaltung: 

 

1. Zu welchem Ergebnis haben die bisherigen Gespräche der Verkehrsverwaltung mit der 

Mainzer Verkehrsgesellschaft mbH und der Firma DSM/Ströer geführt ? 

 

2. Ist die Aufstellung einer Bank in naher Zukunft als "Zwischenlösung " 

vorgesehen ? 

 

   Wenn nein: Welche Gründe sprechen dagegen ? 

 

Für die CDU-Fraktion 

gez. Jutta Lukas 
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Antwort zur Anfrage Nr. 0632/2022 der BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Ortsbeirat betreffend 
Situation ukrainischer Kinder und Jugendlicher in HaMü (Grüne) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Wie viele Flüchtlinge aus der Ukraine sind im Stadtteil gemeldet 

 
Mit Stand vom 13.05.2022 sind im Stadtteil 127 ukrainische Flüchtlinge gemeldet. 

 
2. Wie viele davon sind Kinder/Jugendliche in den Altersgruppen 0-6 Jahre; 6-10 Jahre,  

10-18 Jahre? 
 
10 Kinder in der Altersklasse 0 – 6 

 11 Kinder in der Altersklasse 6 – 10 
 15 Kinder/junge Erwachsene in der Altersklasse 10 - 18 
 
3. Wie viele Betreuungsanfragen gingen an die Kindergärten und Grundschulen im Stadt-

teil? 
 
Es haben zwei Familien Betreuungsbedarf in einer Kita an die Stadt Mainz gemeldet. 
Die beiden Kinder sind 4 und 5 Jahre alt. 

 
An der Münchfeldschule und an der Dr. Martin-Luther-King-Schule wurde jeweils 1 Kind 
bei der Betreuenden Grundschule angemeldet und aufgenommen. 

 
4. Wie viele dieser Anfragen konnten positiv beschieden werden (gegliedert nach Alters-

gruppen)? 
 
Ein fünfjähriges Kind wird nach den Sommerferien 2022 eine städtische Kita besuchen. 
 

 An den Grundschulen wurden beide Anfragen positiv beschieden. 
 

5.  Welche Maßnahmen ergreift die Stadt Mainz, um die Betreuungssituation zu gewähr-
leisten? 
 
Die Stadt Mainz versorgt die ukrainische Kinder mit eigens für deren Betreuung einge-
richteten tagespflegeähnlichen Plätzen. Die Verwaltung arbeitet aktuell mit Hochdruck 
an der Einrichtung der Tagespflegestellen, welche vornehmlich an die Gemeinschafts-
unterkünfte im Mainzer Stadtgebiet angegliedert sind. In Ausnahmefällen kann eine 
Aufnahme in eine städtische Kita erwogen werden. 

 
Ganztagsschule in Angebotsform: Die Stadt übernimmt die Kosten für die Mittagsver-
pflegung. Die Caterer wurden dazu vom Schulamt über das Abrechnungsverfahren in-
formiert und die Teilnahme am Mittagsessen ist auch ohne Antragsstellung möglich. 
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Betreuende Grundschule: Die Stadt übernimmt die Kosten für die Mittagsverpflegung 
sowie die Betreuungskosten. Zur Übernahme der Betreuungskosten reicht ein formlo-
ses Schreiben von Seiten des Fördervereins der Betreuenden Grundschule an das Amt 
für Familie und Jugend aus. 
 

Mainz, 01.06.2022 
 
gez. 
 
Dr. Eckart Lensch 
Beigeordneter 
 
 
 
 
 



GRÜNE Fraktion im Ortsbeirat Hartenberg/Münchfeld 

 

An die 

Ortsverwaltung Hartenberg/Münchfeld  

z.Hd. Frau Sauer 

 

Vorlage-Nummer 0632/2022 

 

Anfrage zur Ortsbeiratssitzung am 17.05.2022 

Situation ukrainischer Kinder und Jugendlicher im Stadtteil 

 

Seit zwei Monaten erreichen minderjährige Flüchtlinge unseren Stadtteil. Für das 
Heranwachsen dieser Kinder und Jugendlichen ist es sehr wichtig, dass sie in 
Gruppen von Gleichaltrigen aufgenommen werden. Die Situation in den Schulen und 
Kitas ist aufgrund der Folgen der Corona-Pandemie und der angespannten 
Personalsituation sehr herausfordernd für die Beschäftigten. 
 

Um einen Überblick über die Situation zu bekommen, fragen wir deshalb: 

Wie viele Flüchtlinge aus der Ukraine sind im Stadtteil gemeldet? 

Wie viele davon sind Kinder/Jugendliche in den Altersgruppen 
0-6 Jahre, 6-10 Jahre, 10-18 Jahre? 

Wie viele Betreuungsanfragen gingen an die Kindergärten und Grundschulen im 
Stadtteil? 

Wie viele dieser Anfragen konnten positiv beschieden werden (gegliedert nach 
Altersgruppen). 

Welche Maßnahmen ergreift die Stadt Mainz, um die Betreuungssituation zu 
gewährleisten? 

 

Mainz, 06.05.2022 

 

 

gez. Ann Kristin Pfeifer 
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Antwort zur Anfrage Nr. 0600/2022 der CDU im Ortsbeirat Mainz-Hartenberg/Münchfeld  
betreffend Entwicklung des Hartenberg-Parkes (CDU) 
hier: moderner generationenübergreifender Stadtteilpark 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Plant die Verwaltung auch den Hartenbergpark zu einem modernen generationenübergrei-

fenden Park fortzuentwickeln? 
Grundsätzlich wird eine Sanierung und Erneuerung des Hartenbergparks mit dem Ziel die 
Qualität des wohnortnahen Freiraumangebots für alle Bürger:innen weiterzuentwickeln be-
fürwortet. Eine planerische Bearbeitung oder Betreuung durch die zuständige Abteilung 
kann allerdings voraussichtlich während der Laufzeit des Doppelhaushalts 2023/24 auf 
Grund der hohen Auslastung und der angespannten Personalsituation nicht erfolgen. Eine 
Priorisierung in den darauffolgenden Jahren wird zum gegebenen Zeitpunkt zu prüfen sein. 

 
2. Wann erfolgt die Aufstellung der neuen Kleinkinder-Spielgeräte (Vorlage 0774/2021) und 

der Bänke/altersgerechten Bänke im Rahmen des Projekts beSITZbare Stadt (Vorlage 
0571/2021)? 
Die Ersatzbeschaffung der abgebauten Spielgeräte auf dem integrativen Spielplatz im Har-
tenbergpark ist aufgrund von personellen Gründen von 2021 auf 2022 verschoben worden. 
Die Partizipation ist bereits für den 23.06.22 terminiert. Die Bekanntmachung erfolgt recht-
zeitig vorher durch das Amt für Jugend und Familie. Nach der Partizipation erfolgt dann die 
entsprechende Ausschreibung, Vergabe und Ausführung.  
Die Aufstellung der gewünschten Bänke im Stadtteil Hartenberg- Münchfeld ist abgeschlos-
sen. Mit dem Einbau wurde Ende März begonnen. 

 
3. Wann erfolgt die Installierung der Rad- und Lastenradbügel am Haupteingang des Harten-

bergparks (Vorlagen 0570/2021 und 1181/2021)? 
Beantwortung durch Amt 61. Beitrag angefordert 05.5.2022 

 
4. Welche Pflanzungen klimaresistenter Bäume sind in den Nachpflanzprogrammen für die 

Jahre 2023 und 2024 für den Hartenbergpark vorgesehen (vgl. Anfrage 1962/2020)? 
Das aktuelle Nachpflanzprogramm für Herbst 2023 ist derzeit in der Ausschreibungsphase 
und beinhaltet keine Baumnachpflanzungen im Stadtteil Hartenberg Münchfeld, da er in 
der Pflanzperiode 2021 mit Priorität berücksichtigt wurde. 
Das Programm für 2024 ist aktuell noch nicht in der Vorbereitung. 

 
5. Wird die Verwaltung den Lageplan am Haupteingang in naher Zukunft erneuern (Vorlage 

1962/2020)? 
Der Lageplan am Haupteingang ist in den Grundzügen der Hartenberggestaltung und der 
dort anzutreffenden Freizeitangebote nahezu aktuell, wenngleich das neue Wohngebiet und 
die neu positionierte Seilbahn noch nicht abgebildet sind. Sobald die personellen Kapazitä-
ten es zulassen, beabsichtigt das Grün- und Umweltamt, den Plan zu erneuern und an allen 
Eingängen anzubringen. 
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6. Ist in der Sitzung Ende September 2021 eine Entscheidung über den Beschluss des Ortsbei-
rats vom 15. Juni 2021 zur Buswartehalle „Hartenbergpark“ (Antrag 0868/2021 und Vorla-
ge 1136/2021) getroffen worden? 
Beantwortung durch Amt 61. Beitrag angefordert 05.5.2022 

 
Mainz,         05.2022 
 
 
 
Janina Steinkrüger 
Beigeordnete 
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Antwort zur Anfrage Nr. 0601/2022 der CDU im Ortsbeirat betreffend Auswertung Probealarm-
Status (CDU) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Gibt es aktuell eine ausreichende Anzahl von funktionstüchtigen Sirenen im Stadtbezirk, 

um alle Bewohner bei Gefahr akustisch zu warnen? 
 
Zurzeit sind im gesamten Stadtgebiet 54 Sirenen des Typs E57 einsatzbereit. Hiervon be-
finden sich vier im Stadtteil Hartenberg/Münchfeld. In angrenzenden Stadtteilen sind wei-
tere Sirenen, die auch im Bereich Hartenberg/Münchfeld hörbar sind.  
 
Die Sirenen sind in Hartenberg/Münchfeld an folgenden Stellen installiert: 
Mombacher Straße 58 
Mombacher Straße 72 
Fritz-Bockius-Straße 6 und 
Hegelstraße 61 
 
Derzeit ist nicht der gesamte Stadtteil Hartenberg/Münchfeld durch diese Sirenen abge-
deckt. Es können nicht alle Bürger:innen sicher akustisch gewarnt werden. 
 

2. Liegen die Ergebnisse/Auswertung für den Ablauf des Probealarmes für HaMü vom 09. 
September 2021 vor? 
 
Die Ergebnisse des Probealarmes liegen vor, alle Sirenen in HaMü haben funktioniert.  
 

3. Wird der Ortsbeirat Mainz-Hartenberg/Münchfeld über das Ergebnis dieses Probealarms 
für den Stadtteil HaMü informiert werden? 
-Falls Nein: Können die Bürger/Ortsbeiräte die Ergebnisse / Auswertungen des Probealar-
mes auf öffentlich zugängliches Seiten der Stadt Mainz einsehen? 
 
Es ist nicht vorgesehen, dass der Ortsbeirat automatisch informiert wird. Auch eine öffent-
liche Bekanntmachung der Ergebnisse auf den Seiten der Stadt Mainz ist nicht beabsich-
tigt.  
 

4. Wurden Schwachstellen innerhalb der Alarmketten für den Stadtbezirk Hartenberg/ 
Münchfeld festgestellt? 
- Falls ja, welche Maßnahme(n) zur Verbesserung wurden ergriffen und / oder sind ge-
plant? 
 
Wie in der Antwort zu Frage 1 bereits ausgesagt, ist die Anzahl der vorhandenen Sirenen 
nicht ausreichend.  
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Auf Grundlage eines Standortkonzeptes, welches durch ein Fachingenieurbüro erstellt 
wurde, sollen leistungsfähigere elektronische Sirenensysteme im gesamten Stadtgebiet 
installiert werden. Diese ersetzen die vorhandenen Sirenen und schließen die Lücken in 
der Abdeckung des Stadtgebietes. 
 
Für den Bereich HaMü sind folgende Standorte vorgesehen:  
Schulgebäude der BBS  
Hochhaus Am Taubertsberg sowie  
Hegelstraße 61.  
 
Zusätzlich wird eine Sirene auf der Gleisbergschule in Mainz-Gonsenheim den nordöstli-
chen Teil von HaMü abdecken.  
 
Die Ausschreibung für die Installation wird in den kommenden Wochen erfolgen. 

 
 
 
 
Mainz, 04.07.2022 
 
 
 
 
 
Michael Ebling 
Oberbürgermeister 
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Beschlussvorlage für Ausschüsse 

 
  Drucksache Nr.  

 

0868/2022 
 

öffentlich 
 

 

Amt/Aktenzeichen Datum TOP 

67/67 00 66 HM 20.06.2022  
 
 
 
Beratungsfolge Gremium Zuständigkeit Datum Status 

Ortsbeirat Mainz-Hartenberg/Münchfeld Kenntnisnahme 12.07.2022 Ö 

 
Betreff: 
Sachstandsbericht zu Antrag 559/2022, CDU, Ortsbeirat Mainz-Hartenberg/Münchfeld 
heir: Installierung von Abfallbehältern bei neuaufgestellten solitär stehende Parkbänken 
 
 
Mainz, 28.06.2022 
 
gez. Steinkrüger 
 
Janina Steinkrüger 
Beigeordnete 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ortsbeirat nimmt den Sachstandsbericht der Verwaltung zur Kenntnis.  
 
Sachstandsbericht:  
 
Neue Bankstandorte werden nicht grundsätzlich mit Papierkörben versehen, bei übermäßigen 
Verschmutzungen kann aber im Bedarfsfall die Aufstellung eines Papierkorbes am konkreten 
Standort geprüft werden.  
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